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"Es war nicht leicht hinzuneh-
men, dass man Teil der Stati-
stik geworden war, die sonst 
nur von 'den anderen' ausge-
füllt wird. Die Frage 'Warum 
wir?' ließ sich nicht beantwor-
ten", erzählt Schmid.
Zwei Drittel der herzkranken 
Kinder haben ohne die not-
wendige Operation keine 
Chance auf eine glückliche 
Kindheit. Viele Entschei-
dungen müssen von den El-
tern, die sich oft überfordert 
und hilflos fühlen, sehr spon-
tan getroffen werden. 
Der Verein "Herzkinder 
Österreich" ist eine öster-
reichweite Anlaufstelle für alle 
nicht medizinischen Anliegen. 
Er betreut die Eltern bereits 
während der Schwanger-
schaft, sowie vor, während 
und nach der Operation und 

steht den Betroffenen telefo-
nisch und per Email mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Es finden regelmäßige Treffen 
und Fachvorträge statt, bei 

denen die Eltern sich austau-
schen und ihr Wissen erwei-
tern können, Feriencamps, 
Sommerfeste, Spiele-Nach-
mittage, Wanderungen und 
Ausflüge. 
Egal, ob die Eltern am AKH 
Wien, in den Kliniken in Graz 
oder Innsbruck oder am Kin-
derherzzentrum Linz zur Be-
treuung sind, "Herzkinder Ös-
terreich" ist für sie da.  
Nur einen „Bärlisprung“ ent-
fernt vom Kinderherzzentrum 
Linz hat der Verein für Mamas 
und Papas mit dem „Teddy-
Haus“ eine Wohnmöglichkeit 
geschaffen. Eine Oase zum 
Schlafen, Duschen und neue 
Kraft schöpfen, damit der 
Weg zu ihrem Kind möglichst 
kurz ist.
Auch Susanne Schmid erfuhr 
in der schweren Zeit vom Ver-

ein viel seelische Unter-
stützung und konnte von 
den Erfahrungen der 
Mitglieder profitieren. 
Ihre Tochter Sarah wur-
de 2005 mit einem  in-
kompletten AV Kanal 
geboren, der im Alter 

von 6 Monaten im AKH Wien 
operativ korrigiert wurde. 
Mittlerweile ist Susanne 
Schmid nun selbst aktiv im 
Verein tätig und kann ihr Wis-

sen an die betroffenen Fami-
lien weitergeben. 
Es gibt noch viele Ideen, die 
das Team des Vereins "Herz-
kinder Österreich" verwirkli-
chen möchte. 
Dafür werden auch immer en-

gagierte Menschen gesucht, 
die diese Arbeit ehrenamtlich 
unterstützen.
Weitere Infos unter 
www.herzkinder.at

Der Sommer - und die Ferien 
- stehen vor der Tür. Die Firma 
Schrahböck, der 
Spielzeugprofi im 
Bezirk Baden mit 
Filialen im Leo-
bersdorfer EKZ 
LEO und in Ba-
den Dammgas-
se, hat darauf 
natürlich längst 
reagiert. 
Neben dem "nor-
malen" umfangreichen 
Spielwarensortiment warten 
aktuelle Sommerhighlights wie 

die KingKong-Badeinsel, süße 
Hello Kitty Hüpfbälle oder der 

Nerf N-Strike Switch 
Shot, Schaumstoff-
Pfeil Blaster und 
Wii-Controller  in 
einem. Schwer im 
Trend sind zur Zeit 
auch die Figuren 
aus der Littlest Pet 
Shop Reihe. 
Beim Littlest Pet 
Shop DuoPack (sie-

he Bild) gilt bis 4. Juli 
(bzw. solange der Vorrat reicht) 
die Aktion "1 + 1 gratis". 

Ein Herz für kleine Herzen
Das Organscreening rund um die 22. Schwanger-
schaftswoche ist für alle werdenden Eltern aufregend. 
Endlich einmal können sie sehen, ob mit dem Baby al-
les in Ordnung ist. Doch für rund 700 Eltern pro Jahr, 
wie die Vöslauerin Susanne Schmid, wird es dabei - 
oder machmal auch erst nach der Geburt - zur trau-
rigen Gewissheit, dass ihr Kind einen Herzfehler hat.

Sarah (Bild oben mit ihrer Mama 
Susanne Schmid) ist mittlerweile 
vier Jahre alt und liebt, wie viele 
kleine Mädchen, Pferde. Regel-
mäßige Kontrollen sind immer 
noch Pflicht. 
Als sie sechs Monate alt war, wur-
de sie im AKH operiert (Bild 
rechts). Es wurde ein ASD-Patch 
und eine Mitralklappenrekunst-
ruktion gemacht. Nach sechs 
bangen Tagen konnte sie das 
Krankenhaus endlich verlassen. 

cityNEWS erscheint wieder 
am 16. Juli. Das ganze 
Team wünscht einen guten 
Start in den Sommer!




